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Jungen 19 Kreisliga

TuS Aumenau 1896 : TTC 1968 Werschau 
Samstag, 23.09.2023, 14:00 Uhr

Höhler macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga traf der TuS Aumenau 1896 am Samstag, den 23. September im 3.
Saisonspiel auf den TTC 1968 Werschau. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:25 zeigt, wie klar es letztlich
war.

Los ging es mit dem Doppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Lippeke / Lippeke gegen Degmair /
Scharp durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Payman Arian Rasuli bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Dragos Schitco.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Clara Lippeke ihrem Gegner Paul Degmair letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Felix Scharp konnte Johanna Lippeke den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Keine Chancen hatte nachfolgend Clara Lippeke beim 0:3 gegen ihren
Kontrahenten Antonius Höhler. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Paul Degmair war für Johanna
Lippeke am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Payman Arian Rasuli bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Antonius Höhler. Das musste man neidlos anerkennen. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Clara Lippeke bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Felix Scharp. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul Degmair wurden Payman
Arian Rasuli unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Beim 3:0-Erfolg gelang es Johanna Lippeke den Gastspieler
Dragos Schitco in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Aumenau 1896 am 25.09.2023 gegen den TTC
Bad Camberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2023 gegen den TSV Heringen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Aumenau 1896

Doppel: Lippeke / Lippeke 1:0 
Einzel: J. Lippeke 1:2, C. Lippeke 0:3, P. Rasuli 0:3 

 TTC 1968 Werschau
Doppel: Degmair / Scharp 0:1 
Einzel: P. Degmair 3:0, F. Scharp 2:0, D. Schitco 1:1, A. Höhler 2:0


